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1. Personenstand.
Im Jahre 1863 fanden statt:

Geburten ...... 1979,
Sterbefälle.... . . 1209,

Also Zuwachs . . .
Es wurden 460 Heirathen geschlossen und 2 Ehescheidungen

ausgesprochen.
Es wanderten ein 376 Familien mit 1049 Personen,

aus 138 .. „ 433

770

Also Zuwachs
Mithin gesammter Zuwachs

616
. . 1386 Personen,

Am Schlüsse des Jahres 1862 betrug die Civil-Bevolkerung 50742

Dieselbe beträgt mithin am Schlüsse des Jahres 1863 . . 52128 Personen.

Es befanden sich

unter den

1. Eingcwanderten Familien .....
Darunter:

a. Familien unter 3 Personen. . . .
oder °/o - -

d. Familien von 3 Personen und mehr.
oder °/u - -

2. Ausgewanderten Familien .....
Darunter:

». Familien unter 3 Personen . . .
d. Familien von 3 Personen und mehr.
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3. Brganisation und Personal der Verwaltung.
Der Beigeordnete Wortmann wurde unterm 13. Januar v. I. als dritter unbesoldeter Beigeord¬

neter auf 6 Jahre wieder gewählt, und hat diese Wahl unterm 4. März v. I. die Allerhöchste Bestätigung
erhalten.

In Folge Ausscheidensdes früheren Polizei-Inspcctors Faß erklärte sich die Stadtverordneten-Ver¬
sammlung unterm 16. Juni c. damit einverstanden, daß von der Wicdcranstellung eines Polizei-Inspcctors
Abstand genommen, für die Leitung der Polizei-Vcrwaltnng der crste Beigeordnete dclegirt, und zur Unter¬
stützung desselben, hauptsächlich in Ucberwachung des exekutiven Dienstes, cm vierter Polizci-Commissar angestellt
werde. Diese Einrichtung ist von der Königlichen Regierung genehmigt und dahin ausgeführt worden, daß der
erste Beigeordnete die Leitung der Polizci-Geschnftcim Laufe des Jahres geführt hat, während der vierte Po¬
lizci-Commissar,als welcher dcr bisherige Polizei-Secrctair Lippert zu Esscn provisorisch ernannt wurde, seine
Funktion vom 1. Januar 1864 antrat.

Die in Folge Beschlusses vom 10. Dezember 1862 aufgestellte Liquidation über die, während des
Bestehens dcr Königlichen Polizci-Dircction Hierselbst aus der Stadtlasse bestrittcncn und als inclsdiw gezahlt,
zurückgeforderten Polizei-Verwaltungökostcn zur Summe von 57,790 Thlr. 19 Sgr. 7 Pf., ist Seitens der
Königlichen Staats-Rcgierung auf 53,104 Thlr. 23 Sgr. 9 Pf. ermäßigt worden. Die Stadtverordneten-
Versammlung hat sich mit dieser Ermäßigung einverstandenerklärt, und ist die Auszahlung der Summe nun¬
mehr zu erwarten.

3. Handel und Gewerbe.

Der Handels- und Gewerbe-Verkehr während des Jahres 1863 kann im Allgemeinen als ziemlich
günstig bezeichnet werden. Indessen haben in Folge des Amerikanischen Krieges mehrere industrielle Etablisse¬
ments ihre Arbcitcn sehr einschränken, einige sogar ganz einstellen müssen.

Dcr Verkehr auf dem Rheine war sehr lebhaft, wenn er auch gegen den von 1862 znrückblicb.
Es betrug:

a. die Einfuhr .... 2,929,690 Centner,
d. die Ausfuhr .... 974,234 „

Summa . . 3,903,924 Centner
oder 181,184 Centner weniger wie 1862 und 225,297 Centner mehr wie 1861.

Durch Beschluß der Stadtverordneten-Bcrsammlnng vom 18. August ist das Werftgeld für Traß,
Roh- uud Gußeisen von 2 Centimes auf 1 Ccntim, für Eisenbahnschienenund Steinsalz von 4 Cent, auf 2
Cent, pro Ccntner, für Dachschiefer von 15 auf 10 Cent, pro Ries ermäßigt und für Getreide und Hülsen¬
früchte von 2 Cent, pro Scheffel auf 2 Cent, pro Centner festgestellt worden.

An Werft-, Krahncn- und Lagerhansgcldern gingen ein: 27,058 Thlr. 22 Sgr. 6 Pf., oder 1323
Thlr. 1 Sgr. 11 Pf. weniger wie 1862 und 28 Thlr. 22 Sgr. 8 Pf. mehr wie 1861.

Dcr Ausfall ist thcilweise durch die erwähnte Ermäßigung der Werftgebühren entstanden.
An gewerblichen Etablissements kamen im Laufe des Jahres in Betrieb: 1 Maschinen-, 1 Wagen-,

1 Gummiwaaren-, 1 Scefarin-, 1 Farben- und Firniß-Fabrik, 1 Talgschmelzerei, 1 Wcinessigsprit-Fabrik, 2
Liqueur-, 2 Cigarren- und 1 Manufacturwaaren-Fabrik.

Außer Betrieb wurden gesetzt: 1 chemische Fabrik, 1 Maschinenöl-Fabrik, 1 Telegraphen-Vau-Anstalt,
1 Buchdrucker«und Buchhandlung, 1 Regen- und Sonnenschirm-Fabrik, 1 Drahtstiften- und 2 Kattun-Fabriken.
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Von den gewerblichen Unterstützungskassen hat am Schlüsse des Jahres 1863 die Kasse für Spinner,
Weber, Drucker und Färber gegen Ende 1862 240 Mitglieder weniger, der Kassenbestcmd hat sich um 314
Thlr. 15Sgr. vermindert; die Tabak- und Cigarrcnarbciter-Kassezählt 28 Mitglieder weniger und hat sich der
Kllssenbestaud um 108 Thlr. 16 Sgr. 6 Pf. vermindert; dagegen hat die Metallarbeiter-Kasseum 80 Mitglie¬
der und einen Bestand von 72 Thlr. 17 Sgr. 1 Pf. zugenommen.

Die bedeutende Abnahme der Kasse für Spinner, Weber, Färber und Drucker ist außer durch die
allgemeine schlechte Lage dieser Industrie, durch den Austritt eines größeren Fabrikgeschäftes, welches für seine
Arbeiter einen eigenen Kasscnvcrbandgegründet hat, herbeigeführt worden. Im Ganzen zählten diese Kassen:

Kassen-Mitglied«. Kassen-Vcstand.
Ende 1862 . . . 1538 .... 1786 Thlr. — Sgr. 11 Pf.

„ 1863 . . . 1350 .... 1335 „ 16 „' 6 „

also weniger 188 450 Thlr. 14 Sgr. 5 Pf.

Der Markt-Verkehr war sehr lebhaft; es betrugen die Standgelder für:
1. die Jahrmärkte: 859 Thlr. 15 Sgr. oder 89 Thlr. 14 Sgr. 3 Pf. weniger wie 1862, dagegen

142 Thlr. 24 Sgr. mehr wie 1861,
2. die Wochenmärktc: 5958 Thlr. 4 Sgr. 6 Pf. oder 79 Thlr. 16 Sgr. mehr wie 1862 und 652

Thlr. 19 Sgr. mehr wie 1861,
3. die Viehmärkte: 67 Thlr. 20 Sgr. 6 Pf. oder 13 Thlr. 13 Sgr. weniger wie 1862.

Die projectirte feste Rheinbrücke bei Düsseldorf, für die Vcrkchrs-Verhältnisseuud die ganze Entwickelung
unserer Stadt von höchster Bedeutung, ist ihrer Ausführung dadurch bedeutend ucihcr gerückt, daß in der General-
Versammlung der Actionairc der Bergisch-MärtischcnEisenbahn-Gesellschaft vom 30. Oktober v. I. die Dircc-
tion bevollmächtigt wurde, wegen Verschmelzung der Aachen-Düsseldorfer mit der Bergisch-MärkischcnEisenbahn
die nothwendigenVerhandlungen einzuleiten, resp, zn beendigen. Wenn diese Unterhandlungen, wie vorauszu¬
sehen, mit der Fusion der genannten beiden Bahnen endigen, so ist die baldigste Inangriffnahme der Rhcin-
brücke zu gewärtigen.

Das Projcct einer dirccten Eisenbahn von Düsseldorf nach Kettwig und durch das Ruhrthal über
Arnsbcrg, Meschcdc nach Kassel (Ruhrthalbahn) ist in der Ausarbeitung begriffen, und es ist an der Ausfüh¬
rung dieser, für unsere Stadt so wichtigen Bahn, welcher die Concessiondes Staates bereits in Aussicht ge¬
stellt ist, nicht zu zweifeln, fofcrn sich eine günstige Rentabilitäts-Bercchnung ergeben wird.

4. Armenwesen.
Der Bau eines zweiten Gemeindehauseszur Aufnahme der in dem östlichen, in höchst schlechtembau¬

lichen Zustande befindlichen Theile der ehemaligenRentcilascrne wohnenden Armen, stellt sich als ein immer
dringenderesBedürfniß heraus, auf dessen baldigste Befriedigung hinzuwirkenist.

Der Entwurf eines Vertrages über die Aufnahme der von der Armcnverwaltnug zu verpflegenden
Kranken in die von den Confessions-Gemeindenzu erbauendenKrankenhäuser ist im Laufe des Jahres 1863
festgestellt worden. Sodann hat die Stadtverordneten-Versammlung unterm 13. Oktober beschlossen,indem sie
das Hubertus - Hospital als rein katholische Anstalt und als Eigenthümer!« des sogenannten Mar-Ioseph-
Kranken- und Verpflegungshausesmit Ausnahme: a. des Rahr'schen, d. des Ianscn'schen und c. des sogenannten
Cholerahauses, und sämmtlicherMobilicn, anerkennt, die letztgenanntenImmobilien zu dem Preise sä a. von
6000 Thlr., aä. b. von 4000 Thlr. und aä. o. von 3000 Thlr. dem Hubertus-Hospital unter der Verpflich-
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tung der Einrichtung dieser Immobilien zu einem katholischen Krankenhauseund Aufnahme der von der Stadt
zu verpflegenden Kranken, nach den Bestimmungen des für beide Confessionenbereits festgestelltenVertrags-
Entwurfs, zu verkaufen. Die in Folge dessen zwischen dem Hubertus-Hospital und den katholischen Pfarrern
gepflogenen Unterhandlungen sind ihrem Abschlüsse nahe und hängt hiernach die endliche Herstellung geeigneter,
geräumiger confessioneller Krankenhäuser nur noch davon ab, ob die hiesige katholische Pfarrbevölkerung im
Stande sein wird, in gleicher Weise, wie dies von den evangelischen Bewohnern der Stadt bereits geschehen ist,
die Geldmittel für die Einrichtung jener, von ihnen gewünschten, confessionellen Anstalt aufzubringen.

Die Thätigkeit der Armenverwaltung rücksichtlich der Verwaltung des städtischen Kranken- und Ver-
pflcgungshauscs, sowie in Verabreichung der Pflege und in den übrigen Theilen ihres Wirkungskreises hat
während des Jahres 1863. einen regelmäßigenFortgang gehabt und ist es trotz der erhöhten Anforderungenan
dieselbe möglich gewesen, mit den ihr im Etat pro 1863 disponible gestellten Fonds auszureichen.

1862.

5. Schulwesen.
Beim Beginne des Schuljahres 1863/4 betrug die Schülerzahl der Realschule 393, also 10 mehr wie

Es befanden sich in
Prima
Secunda
Tertia.
Quarta
Quinta
Sexta.

5
43
52
63
61
69

Schüler.

Die Einnahme aus dem Schulgelde pro 1863 beträgt 6,417 Thlr. 15 Sgr., mithin 198 Thlr. mehr
wie pro 1862.

Die Gesammt-Ausgabefür die Realschulebetrug 1863 . . . 9,574 Thlr. 5 Sgr. 5 Pf.,
die Einnahme . . . 7,462 „ 6 „ 5 „

so daß die Stadt, abgesehen von den Kosten des Neubaues und der Instandhaltung des Realschulgcbäudes,pro
1863 einen Zuschuß von 3111 Thlr. 29 Sgr. zu leisten hatte.

Zur Vergrößerung des Rcalfchul-Platzes, und um den Raum für einen Anbau an das Realschulgebäude,
welcher bei der steigenden Schülcrzahl immer dringender wird, zu gewinnen, wurde von dem Nachbar-Grund¬
stücke der Ehclcutc War notte eine Grundfläche von 53 Q.-R. 68 Fuß für die Summe von 3000 Thalern
angekauft.

Die unter Leitung des Directors der Realschule stehende Handwerker-Fortbildungsschulehat auch im
Jahre 1863 sich eines großen Besuches zu erfreuen gehabt und ihren segensreichen Einfluß auf den Handwer¬
kerstand geübt.

Hinsichtlichder Elementarschulenist zu bemerken, daß im Laufe des Jahres in der Knabenschule zu
Pempclfort eine vierte Klasse errichtet wurde. Die Zahl der an den städtischen Elcmmtarschulcu hicrselbst vor¬
handenen Klassen ist hierdurch auf 73 gestiegen.

In der Zahl der schulpflichtigen Kinder und den sonstigen Verhältnissen der Elementarschulensind gegen
die letzteren Jahre wesentliche Veränderungen nicht eingetreten.

Für den nothwendig erkannten Ban einer zweiten evangelischen Pfarrschule ist auf Grund eines Be¬
schlusses der Stadtverordneten-Versammlung vom 15. Dezember pr. das in der Pfarrscheidt - Straße belcgenc
Crumbach'sche Grundstück zur Größe von 112 Q.-R. für den Preis von 2000 Thlrn. angekauft.



Die starke Zunahme der Bevölkerung der Ortschaft Qberbilk macht die Errichtung einer zweiten
Schule für dieselbe nothwendig, da die Vergrößerung der jetzigen Schule bei der großen räumlichen Ausdehnung
jener Ortschaft unzweckmäßig sein würde.

6. Bauwesen.

Die Bauthätigkeit war auch im Jahre 1863 eine sehr große; es wurde polizeiliche Erlaubniß für 226
Neubauten, wovon 116 im Stadterweiterungsbezirk,und für 192 Reparaturbauten ertheilt. Für Rechnung der
Stadt wurde die Erneuerung der an der Victoria- und GoltsteinstraßebelegenenFußbrücke über den Düsselbach
mit einem Kostenaufwandevon 831 Thlr. 19 Sgr. 6 Pf., so wie die Neupflasterung der Alleestraße von der
Elberfelderstraßebis zum Stadtbrückchen für 2181 Thlr. und der Königsallee zwischen Bahn- und Friedrichs-
straßc für 2138 Thlr. ausgeführt.

Der städtische Fuhrpark besteht aus einem Aufseher, 8 Arbeitern, 5 Pferdeknechten, 5 Pferden und
den erforderlichenKarren und Geschirren; gegen die Kosten desselben und der Reinigung der Straßen vor
städtischen Gebäuden und öffentlichenPlätzen aä 4900 Thlr. kommen in Wegfall die Kosten der Straßen¬
reinigung, Anfuhr von Wegebau-Materialien und Füllerde in den neuen Straßen, sowie die Kosten von Fuhren
für die städtischen Gartenanlagcn, welche, mäßig berechnet, die Kosten des Fuhrparks überschrittenhaben würden.

7. Gasbeleuchtung.

Rücksichtlich der Gasbeleuchtunghat die Stadtverordneten-Versammlung unter dem 24. März pr. be¬
schlossen, die hiesige Gasbeleuchtungnach Ablauf des jetzt mit Sinzig <K Comp. bestehenden Vertrages für
eigene Rechnung zu übernehmen,und demzufolge diesen Vertrag sofort zu kündigen.

In Ausführung dieses Beschlusses sind sodann die am Eller Communalwcgc zwischen den Curven der
Köln-Mindener Eisenbahn belegenen Grundstücke von Schulgen, Hertz und Neuß in der Gesammtgrößevon
ppr. 2/2 Morgen für den Preis von 2750 Thlrn. angekauft worden, um auf denselben die neue städtische
Gasfabrik zu bauen, nachdem eine technische Untersuchung ergeben hatte, daß die erwähnten Grundstückefür
diesen Zweck sehr geeignet sind.

., .
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8. Städtische Tonhalle.

Dem schon seit Jahren allgemein gehegten Wunsche, das Geislersche Lokal auf der Schadowstraße,
welches zu größeren Ausstellungenund Festlichkeiten aller Art vorzugsweise geeignet ist, Seitens der Stadt zu
erwerben, und dadurch jenen Zwecken dauernd zu erhalten, hat die Stadtverordneten-Versammlung durch die
Beschlüsse vom 16., 23. und 24. Juni v. I. entsprochen,nachdem die Erwerbung durch die umsichtigeund
mit Dank anzuerkennende Thätigkeit des Comites für das 40. Niederrheinische Musikfest und seines Ausschusse«
vorbereitetwar.

Durch jene Beschlüsse wird das gedachte Lokal, haltend eine Fläche von 6 Morgen 93 Ruthen 30 Fuß
mit einem Theile des Wirthschaft«-Inventars für die Summe von 52,000 Thalern für die Stadt Düsseldorf
erworben. Die Kosten der Erweiterung und des Betriebskapitals werden auf höchstens 68,000 Thlr. festgestellt
und diese Summe von zusammen 120,000 Thalern wird durch Emission von Betheiligungsscheinen2, 100 Thlr^
deren Zinsen die Stadt mit 4 °/o garantirt, aufgebracht.

MW
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Die Verwaltung des Lokales wird einem Verwaltuugsrathe übertragen, bestehend aus 4 von der Stadt«
verorduetcu-Vcrsammlung,und 4 von den Inhabern der Betheiligungsscheinczu erwählenden Mitgliedern, welche
selbst Inhaber von Bcthciligungsscheinensein müssen, und aus dem Oberbürgermeisterder Stadt Düsseldorf.

Aus dem Ertrage des Lokals erhält die Stadt Düsseldorf zunächst 5°/, des Anlagekapitals, wovon
4 <Vo zur Deckung der garantirten Zinsen und 1 Vn zum Anlauf von Bcthciligungsscheinenbestimmt sind. Der
über 5 °/o aufkommende Rein-Ertrag wird zur Hälfte an die Inhaber von Vethciligungsscheincn,zur Hälfte an
die Mitglieder des Nerwaltuugsrathes vertheilt.

Die Zeichnungder Betheiligungsscheinc,au der die Stadt selbst sich mit einer Summe von 27,000
Thlrn. bctheiligt hat, ist nach Offcnlcgung der Liste binnen wenigen Stunden erfolgt, und es hat sogar noch
eine erhebliche Rcduction der gezeichneten Beträge eintreten müssen.

Die Stadt ist mit dem 15. October v. I. in den Besitz des Lokals, welchem die Bezeichnung:
„Städtische Tonhalle" beigelegt wurde, getreten. Zur Erweiterung desselben ist der Bau einer 18^ breiten
Glashalle an der Westseite des Rittersaales beschlossen und in der Ausführung begriffen, der Abbruch der alten
Tonhalle begonnenund steht die Feststellungdes Planes für den Bau eines neuen Festsaales nahe bevor.

9. Miliwirwcsen.

Der Krcis-Ersatz-Commissionwurden im Jahre 1863 1415 Militairpflichtige vorgestellt; von diesen
find 228 wirklich ausgchobcn, und von letzteren 194 oder 32 mehr wie 1862, zur Einstellung gelangt. Die
Zahl der Reklamationen um Zurückstellungoder Befreiung vom Militärdienste betrug 152. Hiervon wurden
58 berücksichtigtund 24 abgewiesen;bei dem Reste wurde die Entscheidung wegen Unbrcmchbarkeit:c.überflüssig.

Einquartirt waren im Jahre 1863 15,636'/4 Mann auf 1 Mann und Tag gerechnet; auf die aus-
miethendenQuartierpflichtigcn wurde die Summe von 2259 Thlrn. 14 Sgr. umgelegt.

Die bei der Servis- und Einquartirungs-Kassc sich vorfindendenAusgabe-Restevon 1833—1853 zum
Betrage von 2063 Thlr. 9 Sgr. 7 Pf., deren wirkliche Verausgabung nicht mehr zu erwarten steht, wurden
durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 24. November pi-. dem Fonds für das städtische
Kranken- und Verpflcgungshaus überwiesen.

10. Steuern.

Die Eommunal-Einkommensteuerwird voraussichtlichden Betrag von 68,500 Thlrn. erreichen, also
den Betrag von 1862 um ppr. 2500 Thlr. übersteigen.

Die Einnahme an Schlacht- und Mahlstcuer ergab den Betrag von 39,287 Thlrn. 1 Sgr. 5 Pf. und
das '/, aus dem Noh-Ertragc der Mahlstcuer den Betrag von 13,699 Thlrn. 22 Sgr. 7 Pf., zusammen also
52,986 Thlr. 24 Sgr. oder 881 Thlr. 18 Sgr. 6 Pf. mehr wie 1862.

An Einzugsgcldcrnsind 3880 Thlr. eingegangen.
Die Hundesteuerhat in Folge des mit dem 1. Januar v. I. ins Leben getretenen neuen Reglements,

durch welches diese Steuer vou 2 auf 3 Thlr. erhöht und die Steuerfreiheit der Karrcnhuudc aufgehoben wurde,
sowie durch Verschärfungder Coutrolc in der Erhcbuug der Steuer, für das laufeudc Jahr die Summe von
2922 Thlru. 13 Sgr. oder 836 Thlr. 17 Sgr. mehr, wie im Jahre 1862, für die Armenkasse aufgebracht.

Die Veranlagung zu der ucucn Gcbäudcstcuer ist Seitens der hierzu erwählten Eommissionauf Grund
der betreffendengesetzlichenBestimmungen erfolgt, uud die Steuerrollc offengelcgtworden.

M
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Dieselbe weist 4283 Gebäude nach, welche zu 4°/<> mit zusammen 31,336 Thlr. 14 Sgr., und 613
Gebäude, welche zu 2°/„ mit zusammen1056 Thlrn. veranlagt find; steuerfrei find 827 Gebäude.

Gegen die Veranlagung von 427 Gebäuden ist reklamirt worden; die Reklamationen sind Seitens der
Veranlagungs-Commission geprüft und ist die Entscheidungüber dieselben Seitens der Königlichen Regierung
zu erwarten.

11. Sparkasse und Leih-Anstalt.
Auch im verflossenen Jahre hat die Sparkasse erfreuliche Fortschritte gemacht.
Das Gcsammt-Einlagekapital betrug am 31. Dezember 1863 431,468 Thlr. 2 Sgr. 6 Pf., am

Schlüsse des Jahres 1862 betrug dasselbe 365,714 Thlr. 18 Sgr. 5 Pf., mithin jetzt mehr 65,753 Thlr.
14 Sgr. 1 Pf. Die Zahl der Einleger bet'.ug Ende 1863 3693, Ende 1862 3294, ist mithin um 399
gestiegen.

Die Activa der Sparkasse betrugen ult. 1863 (die Werthpapie nach dem Course vom 31. Dezember
1863 berechnet)474,544 Thlr. 7 Sgr. 10 Pf.; hiervon ab das Gcsammt-Einlagekapital von 431,468 Thlr.
2 Sgr. 6 Pf., bleibt Ucberschuß 43,076 Thlr. 5 Sgr. 4 Pf., welcher den Reserve-Fonds bildet; der letztere
betrug ult. 1862 45,842 Thlr. 13 Sgr. 11 Pf., mithin jetzt 2766 Thlr. 8 Sgr. 7 Pf. weniger, welche Dif¬
ferenz dadurch entsteht, daß die Course der Wertpapiere am 31. Dezember 1863 bedeutend niedriger standen,
als am 31. Dezember 1862.

Der Gewinn der Sparkasse betrug 1863 5560 Thlr. 11 Sgr. 5 Pf. und ist zur Stadtkasse geflossen.
Von den Kapitalien der Sparkasse find 151,000 Thaler in ersten Hypotheken und durchschnittlich

45,000 Thaler als Betriebs-Kapital der Lcih-Anstalt, der Rest in Wertpapieren angelegt.
Bei der Leih-Anstalt blieben Ultimo 1862 ........... 31,431 Pfänder
Versetzt wurden in 1863 ............. 59,293

eingelöst und resp, verkauft .... 60,310

weniger versetzt ........... 1,017 „

Bleiben Ende 1863 . . . 30,414 Pfänder
mit einem Vorschusse von 45,054 Thlr. 10 Sgr. oder 1017 Pfänder und 865 Thlr. Vorschuß weniger wie 1862.

12. Augen-Heil-Anstalt.
Die Frequenz der Augm-Hcil-Anstalt im I. Semester 1863 ist gegen das Vorjahr erheblich gestiegen;

im II. Semester trat eine Verminderung dieser Frequenz in Folge Erkrankung des dirigirendcn Arztes, Herrn
Dr. Mooren ein, der jedoch nach seiner vollständigenWiederherstellungAnfangs November v. I. die Leitung
der Anstalt wieder übernommenhat.

Behandelt wurden im Jahre 1863 4000 Personen, Operationen 613 vorgenommen. In der Anstalt
wurden verpflegt 715 Personen auf znsammcn21,957 Tage, jede Person durchschnittlich also 30'/^ Tag.

13. Finanzlage.
In dem Grund-Vcrmögcn der Stadt sind folgende Veränderungen eingetreten:

Angekauft find:
1. Das auf der Schadowstraßc belcgcnc frühere Gcislcrschc Etablissement, jetzt die städtische Tonhalle,

(coul. diese) für die Summe von 52,000 Thlrn.
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2. Das Grundstückin der Klosterstraße von den Eheleuten Warnottc (oonl. Schulwesen) für die
Summe von 3000 Thlrn.

3. Das Grundstückin der Pfarrscheidtstraßc von Crumbach (conf. Schulwesen) für die Summe von
2000 Thlrn.

4. Das Grundstück am Eller Communalwege von Schulgen, Hertz und Neuß (eonl. Gasbeleuch¬
tung) für 2750 Thlr.

Verkauft wurde vou dem der Schule zu Oberbilk bei der Bilker Servitutbcfrciungssache zugefallenen
Grundstücke eine Fläche von 7 Q.-Nuth. 10 Fuß für die Summe von 21 Thlrn. 9 Sgr. an die Bcrgisch-
MärkischcEisenbahn-Gesellschaft. Dieser Kaufpreis ist mit höherer Genehmigung zur besseren Cultivirung des
verbliebenen Theiles des Grundstücksverwendet worden, wächst also dem Activ-Vcrmögcnder Stadt nicht zu.

Die Actiu-Kapitlllicnder Stadt- und Armen-Verwaltung betrugen Ultimo 1862
204,773 Thlr. 15 Sgr. 1 Pf.

Es kommen pro 1863 hinzu:
1. durch Zinsen-Zuwachs ........2,614 Thlr. 4 Sgr. 9 Pf.
2. die dem Krankenhaus-Fondsübcrwicscnen Neste

der Scrris- und Einquartirungskasseaä . . 2,063 „ 9 „ 7 „
3. der Wcrftbaufonds mit ........17,167 „ 12 „ 9 „

Summa . . . 21,844 Thlr. 27 Sgr. 1 Pf.

Dagegen gehen ab:
Die Kapital-Verminderung des Reserve-Fonds der

Sparkasse mit ...........2,766 „ 8 „ 7 „

Mithin Zugang..........

Also Summa der Activ-Kapitalien Ende 1863

Die Passiva betrugen Ende 1863 .
Getilgt wurden in 1863 ....

. 19,078 „ 18 „ 6 „

. 223,852 Thlr. 3 Sgr. 7 Pf.

395,700 Thlr.
10,200 „

385,500Bleiben . .

Es treten hinzu:
Aus der Anleihe für die Tonhalle aä 120,000 Thlr. die bis ult. 1863 ein¬

gezahlten resp, eingeforderten 45 °/o mit ..........54,000 „

Total der Passiva ult. 1863 . . . 439,500 Thlr.

Nach dem vorigjährigcu Verwaltungsberichtc hatten die laufenden Einnahmen aus den Jahren 1862
und früher gegen die laufenden Ausgaben der Stadt-, Armen- und Schulkasse einen Ueberschußergeben
von .........................6801 Thlr. 16 Sgr. 5 Pf.

Im Jahre 1863 ist erzielt ein Ueberschuß von ........ 3203 17 „ 9

so daß die genannten Kassen am 31. Dezember 1863 mit einem Ueberschussevon 10,005 Thlr. 4 Sgr. 2 Pf.
abgeschlossen haben.

Daraus siud bcstritten resp, noch zu bestreiten:
1. ein Theil des Kaufpreises für das Warnotte'schc Grundstück (der Nest mit 1226 Thlr. 20 Sgr. wird



aus den Nesttaufprcisender Parzellen des Gutes Stockkamp - - Etat xro 1863 Tit. XI. Pos. 25 der
Ausgabe — bestritten) mit . ^ ............... 1773 Thlr. 10 Sgr.

2. der Kaufpreis für das Crumbac^scheGrundstück mit ......... 2000 „ — „

Zusammen . . . 3773 Thlr. 10 Sgr.
Der dann noch verbleibende Bestand von 6231 Thlr. 24 Sgr. 2 Pf. dürfte zum Bau eines zweiten,

zu Armcnwohnungendienenden Gemeindehauses, dessen Gcsammtkostenincl. Baustelle pr». 10,000 Thlr. betra¬
gen werden, zu verwenden sein.

Der Etat pro 1864 gewahrt in den laufenden Einnahmen die Mittel zur Deckung der Bedürfnisse
für das Jahr 1864. Derselbe schließt zur Summe von 205,000 Thlrn., also um 10,000 Thlr. höher ab,
als der des Jahres 1863.

Dieses Mehr entsteht zunächst durch die Aufnahme der städtischen Tonhalle mit 6000 Thlr., durch
Erhöhung des Etats für die Augenheil-Anstaltum 1140 Thlr., sodann durch Mehreinnahmen von den Märkten
um 300 Thlr., an Steuern und Einzugsgeld um 3500 Thlr. und an Gewinn der Sparkasse nnd Leih-Anstalt
UM 700 Thlr.

Den Mehreinnahmen entsprechend erhöhen sich die Mehrausgaben bei Tit. II. für Nachtswachenund
Straßenbeleuchtung :c. um 800 Thlr., Tit. IV. zur Verzinsung und Schuldentilgung um 6000 Thlr., Tit. V.
für Unterhaltung der Wege und Straßen um 3000 Thlr., Kosten der Augcnheil-Anstalt (durchlaufend) um
1140 Thlr. und Tit. XI. Beiträge zu Provinzial- und Kreiszwccken um 850 Thlr.

Trotz der Erhöhung des Titels für Straßen- und Wegebautcnum 3000 Thlr., erscheint bei dem fort¬
schreitenden Ausbau der Stadt und bei dem täglich steigenden Verkehr auf den städtischen Straßen und Wegen
eine fernere Erhöhung unerläßlich.

Dieselbe dürfte am zweckmäßigsten und mit der geringsten Belastung des städtischen Budgets dadurch
zu beschaffen fein, daß die zurückzuzahlendenPolizci-Verwaltungskostenaä 53,104 Thlr. 23 Sgr. 9 Pf. rentbar
angelegt und die Zinsen für diese Summe im Voraus für einen längeren Zeitraum, etwa für 10 Jahre, zu
jenem Zwecke und zu anderen Ausgaben polizeilicher Natur, z. B. Verbesserung des Feuerlöschwesens,bestimmt
werden. Es würde dann möglich sein, ohne die Ordnung des städtischen Haushaltes zu stören, schon jetzt nach
Bedürfniß höhere Snmmen, als die Zinsen eines Jahres, zu den gedachten Zwecken zn verwenden.

Düsseldorf, den 26. Februar 1864.

Der Oberbürgermeister
Hammers.
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10

11
12
13
14
15
16
1?
18
19
29

der Stadt Düsseldorf
für 1884.

Einnahme.
Etatsquantum

für
1863.

TM, Sqi. Pf,

Festsetzung
für

1864.
Tblr, Sqi, Vs,

Bemerkungen.

"lit. I. Grundrenten.

Lumina per tzo........... .

lit. II. Einnahmen aus Grundstöcken und
Gebunden.

Von den öffentlichen Gartenanlagen: 1864
a. Verkauf des Grases und Holzes . 650Thlr.
d. Vom Auanasberge ...... 50 „
o. Vom Eiskellerberge ..... 173 „

Von der GolzheimerInsel: 1864
a. Von dem Verkaufedes Grases und

der Weiden ........ 1650 Thlr.
d. Von der Fischerei im Binnenwasser 34 „
o. Von zwei Holzlagcrplützen . . . 220 „

Von dem Lagerplatze am Südende der Golzheimer
Insel ..............

Von den Lagerplätzen zwischen dem Rheinwcrftc
und der Reuterkaserne .........

Desgleichenvor dem Bcrgerthor ......
Vom Rheinwcrft:

a. Für die zu den Dampfbootschuppen 1864
benutzten Stellen des Rhcinwerftes 85. ?. 6.

b. Für die zu den Badchäuschen be¬
nutzten Stellen des Werftes. . . 13. —. —.

Von einem Platze hinter der Ratinger-Mauer . .
Von dem Gute Stockkamp ........
Von dem Hause „zum Endchen" ......
Von den Gcmeindeländereicn am Köln-Mindener

Bahnhofe, in Golzheim, Dcrendorf und Flingern
Von dem Gemcindcgrundstück zu Hamm ....
Miethe vom Kanzlcigcbände(„Verein") ....

„ „ Büffet und Conditorstllndim Theater
„ „ Gouvernementshanse ......
„ von der Schlachthlllle ...... .
„ vom Hause auf dem Rhcinwerfte . . .
„ „ Commisbackhause.......
„ von der Hofmühle ........

„ „ Platzmühle ........
„ „ den Häusern Nr. 11 und 13 auf der

Ratingerstraße ......
Zu übertragen . .

84?

2154

150

24?
209?

110
12

63?
38

38
180
800
42

800
300
405
179
750
450

630
10858

15

22

25

872

1904

150

24?
209?

98
12

63?
38

38
180
800
42

800
300
405
181
750
450

625

10626

15

25

Durchschnittder letzten 3 Jahre,

Durchschnitt der letzten 3 Jahre

Durchschniitderletzten 3 Jahre,
Werden bei dem Werflbau-
fonds vereinnahmt.

Durchlaufend; eon lr. Ausgabe
lit. XI. PN5, 20.

Aus den Einnahmen der Au
genheilanstlllt.

'!>')-
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^ Einnahme.
Etlltsqullntnm

für
1863.

Tblr. Egr. Pf,

Festsetzung
für

1864.
Thlr. Egr, Pf,

Bemerkungen.

21

22
23
24

25

26

27

Ucbertrag . .
Miethe von dem Rcinigungsschuppenin der Blu¬

menstraße ........
„ „ „ untern Theile des Bergerthores.
„ „ „ Hause Nr. 9 in der Peterstraße.
„ „ den Empfangshäuschendes erweiterten

Mahl- u. Schlachtstcuerbczirks,welche
von Steucrbcamtcn bewohnt sind . .

„ aus den disponibel» Theilen des von der
Stadt gemiethetenPolizei-Dienstgebaudes

„ von Wohnungen in der alten Realschule .

Aus dem Betriebe der städtischen Tonhalle . . .
Summa lit. II. . .

M. III. Einnahme «U5 Gerechtsamen.
Rente für die Aufhebung des Pflastergelderhcbungs-

rechtes ..............
Standgeld von den Jahrmärkten ......

„ „ „ Wochcumärkten. . . . . .
„ „ „ Vichmärlten ......
„ „ dem Wollmarkte.......

Von der Stadt-, Kirschen- und Vutterwaage, sowie
vom Holz- und Kallmllllß. . . .

2510858

45
33
60

260 22

600
3615

11894

2298 6
700 —

5300
91
50

268
Vom Nheinwcrftverkchr

a. Werftgeld von Kohlen, Holz, Steinen
und sonstigen Gegenständen des freien
Verkehrs ..........

d. dito von Handelsgütern .....
c Krahngclocr .........
ä. Wage- und Arbeitsgeber. ....
e. Für Aufsetzen der Güter durch die

Krahncn ..........
k. Lllgerhausgcbühren .......

Summa lit. III.

1864

5000
11000
2500
2450

100
2300

23180
31887

10626

45
33
60

261

600
47

6000

25

17673

2298
800

5600
85
60

268

15

15

25

23350
32461

5 pCt. des DlcnsteinK'mmcns;
lüeivo» weiden 30 Thlr.
bei dem Wclflbaufouds ver¬
einnahmt.

Dienst-Wohnungen an zwei
städtische Beamte gegen 5
pCt. des Gehaltes.

eans. Verwaltmigsbericht.

6

Durchschnittderletzten ZIahre
Desgl.
Desgl.
Desgl.

Die Gefammt»Einn»hinebeträgt:

Tit. II, Pof. <! . . 88 ? '
II, „ 24 . . 8N —

III. „ ? . . 22250 —
IV. „ 12 . . 12LN ^

Die laufende Ausgabe:
Tit. I. N. . ?«90 Z?//?,,,
Kosten der
Beleuchtung
de« Wcrftes,
Zteucrn. , 4200 .,

2N28 ? «

1I2W —
Also zur Verwendung
für »nßergcioöhnliche
lusgabcn (°t,I'it.IV.

p, 12 d. Ein», u, l'it.
V. ?. 12 d. Au«g,) . 12248 ? S

Die wirtliche Einnalmie und
Ausgabe wird auf Grund eine«
scschlufsc« der Stadtucrordneten-
ücrfainnilung vom 18, In:ii 1861
o.n I8ü2 ab nach Freihafen und
freiem Verkehr getrennt.



— 15

MLMMNMMWMM

??«A

3ZW^1'

^

1

2

3

5

6

7

10

11

12

Einnahme.

N. IV. Zinsen von Activ-Kavitalitn.

Rente von Busch. . . . .

Von dem Vl'rschönerungsfonds.

Von den Einzugsgeldern . .

Von dem Pensionsfonds der Rcal-
schullehrer ........

Von dem Unterstütznngsfonds für
Lehrerwittwen .......

Von dem Reservefondsder Sparkasse

Von dem Friedhofsfonds . . . .

Von den Überschüssender Industrie¬
ausstellung ........

Von dem Kapital für die polytechni¬
sche Schule ........

Von dem Ablösungscapital der Vol-
merswcrther Hude. . . . . ,

Von dem Fonds zur Pramiirung der
Feuerwehr ........

Zinsen von dem Rest-Kaufpreise der
veräußerten, außerhalb der Hecken
belegencn Parzellen des Gntes
Stockkamp ........

Zu übertragen . .

Capltlllbctrag.
T^lr. Sqr. W

103

8200

29406

3576

163
43076

735?

7305

929

1382

1?

1?

24

220

101723

22

2!)

28

1?

II

10

Mlltsqulliltum
für

1863.
Tblr. Sc,l. Pf.

Festsetzung
für

1864.
Tlilr, Sqr, Pf,

4

410

625

32?

337

36

65

10

61
187?

24

2?

10

10
21

4

410

625

32?

3^8

3?

66

10

1829

24

15

20

14

Bemerkungen.

Die Zinsen werden zu den
allgemeinen Bedürfnissender
Gemeinde verwandt.

Sind svezicll zur Unterhaltung
der Gaitcnanlagcu bestimmt
cl. Ausgabe lit. V. poz. 7,

Es sind im Ganzen 12,500
Thlr. in Stadtobligationcn
rcntbar angelegt, der Nest
wird zu Vorschüssen für
Trottoiranlagen verwendet

Die Zinsen stehen in Ein¬
nahme lil. Vll. pll5. 5.

Ebendaselbstpoü. 6.
Die Zinsen werden im Etat

der Sparlasse vereinnahmt
Der ganze Fonds ist rcntbar

angelegt. Die Zinse», wel¬
che bei Aufstellungdes Etats
nur von 6584 Thlr. 25 Sgr,
berechnet weiden konnten,
sind znr Unterhaltung dco
städtischen Kirchhofes be¬
stimmt und bei IN. IX
z><>5.5 in Ausgabe gestellt.

Desgleichen. DieZinscn wach
sen dem Fonds zu und sind
bei lit. XI. p„5. 17 in
Ausgabe gestellt.

Desgleichen. Uebrigens wie
oben bei lit. XI. po5. 18
in Ausgabe gestellt.

Desgleichen. Die Zinsen,
welche bis Mt dem Fonds
zugewachsen sind, stehen bei
lit. XI. p<>5. 19 in Aus
gäbe für spezielle Zwecke des
Bezirks Volmerowerth,

Stehen bei lit. II. poz. 20
in Ausgabe.

Fallen aus, da die Kaufpreise
abgetragen sind.

MM
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M Einnahme.
Etlltsquantum

füi
1863.

Festsetzung
für

1864.
Thlr . Sgr, P f,> Thlr, Sgr. Pf

Bemerkungen.

13

14

1

3

1

2
3
4
5
<!

1
2

3
4

Uebertag . .
Zinsen von dem Werftbaufonds . .

(Von tiefem Fonds sind 20,000 Tlilr. mit
Zinsen «on 12,000 Thlr. vom I.Iuli 18t>1,

„ 8,000 „ „ 1. „ 1662,
füi den Werstbau in der Neustadt, der Nest für
den Lagerhauobau u. außergewöhnlicheWerft,
bauten bestimm!.)
Zinsen von den veräußerten Baustellen

in der Goltstcinstraße .....
Summa lit. IV. ., .

Capital! ttlllg
Tblr, Sgr, Pf,

101723
46475

148199 16

187?
720

622
3236

Ilt. V. Communalstcuern.
Commmial-Einkomnicustcuer...... . .
50 °/n Zuschlag zur Mahl- und Schlachtstcuer. .
'/» der Einnahme des Staates von der Mahlstcucr

Snmma lit. V. . .
'/«

65000
37500
13500

N. VI. Militör-Vochann«-, Mundverpfiegungz-
und Servilgelder.

Militär-Vorspann ..........
Mundvcrpflegung ......... .

Scrvis ............
Summa Nt. IV.

^it. VII. Einnahme für die Realschule.
Einschreibe-,Unterrichts- und Turugclder. .

Zuschuß aus dem vcrgischen Schulfonds . .
Beitrüge der Lehrer zum Pcnsiousfonds . .

„ Stadt „
Zinsen des Pcnsionsfonds .......
Zinsen des Uuterstützungsfonds' für Lehrerwittwcu

Sumum Nt. VII. .

lit. VIII. VerschiedeneEinnahmen.
Einzugsgclder ...........
Bürgcrrcchisgclder ..........

Gewinn der Sparkasse
Gewinn der Lcihaustalt

Zu übertragen

116000

100
1000

800
1900

6000

600
109

21

109122
146

6

22

8
____ 26
6972^18

2500
100

4986-
1262 26
8848!26

1829
1260

14^
3236

67000
38500
13500

119000

100
1000

800
1900

6200

600
109
109
160

7
7187

3000
100

5628
1330

10058

14
Werden zum Werftbaufonds

sseschlagen; die Zinsen konn¬
ten bei Aufstellungdes Etats
nur von 42,<!0N Thlr. be¬
rechnet weide».

Weniger wegen Zahlung cinesTheil«
dc« Kaufpreises; die Zinsen wer¬
den z« den allg meinen Bedürf¬
nisse« der Gemeinde verwendet.
An« dem Kapital uä 228N0ZU.
sind'oestrittenworden -

'o, die Kosten der Augen¬
heilanstalt mit I74W,

I>,zur Ablösung d,
Renten an d,e
Lambertns- «,
Ntazpfarre (rl,
Äuog. Tit,IX,
Pos, I, 2, » . 5380.

Snmma wie vor 228«

Nach der wirklichen
»ahme pro 1862,

Ew

Durchlaufend, ct. Ausgabe
lit. X. rw5. 2.

Desgleichen pn«, 3.

Nach der wirklichen Einnahme
pro 1862,

/Wachse» dem Penstonsfonds
> zn; cnnl. Ausgabe lü. VII,
^ pc>«, 8». '
Dcsgl.
Wachsen dem Fonds zu; «I,

Ausgabe Ii>. VII, sin«, t-d.

Nach der Verordnung vom 12
Juli 1860,

ct Eve^ial-Etat.
ct, Srezial-Etat.
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10

11

12
13

14
15
16
17

Einnahme.
EtatZquantum

für
1863.

Tblr, Eqr. P,

Festsetzung
für

1864.
TKlr, 3c>i, P

Bemerkungen.

Ucbertrag ^it. VIII. . .
Aus der Benutzung der Schwimmanstalt. . . .

Eichungsgebührcu ....... . . . .

Gebühren für Erthcilung von Aufenthaltskartenund
Inlllndspässen ...........

Iagdpachtgelder ............
Aus dem Verkauf von Grabstellcu auf dem städti¬

schen Kirchhofe ...........

Desgleichen auf den Kirchhöfen der Außcngcmcindcn

Aus dem Verkauf der auf die städtischen Acticn
fallenden Nictcnblätter des Kunstvereins . . .

Beläutungsgelder .......... .
Das letzte Viertel des Kaufpreises aus dc» veräu¬

ßerten Parzellen des Gutes Stockkamp. . . .

Insgemein .............
Für Auszüge aus dem Personenstandsregister . .
Einnahme aus der Augenhcilmistalt .....
Aus dem Verkauf des Düngers von den Pferden

des städtischen Fuhrparks ........
Summa Nt. VIII. . .

Wiederholungder Cinnahmn.
lit, I. Gruudrenten .........
Lit. II. Aus Grundstücken und Gebäuden . .
1Ä. III. Aus Gerechtsamen .......
Nt. IV. Zinsen..........
lit V. Eommunalstcucru .......
'lit. VI. Militär-Vorspanns- u. s. w. Gelder .
lit. VII. Von der Realschule ......
'lit. VIII. Verschiedene Einnahmen .....

Summa der Einnahme . .

8848>26 6
500,—

100

450

793

950

100

50
24

1226

1482
5

8520

76
23125

11894
3188?

3220
116000

1900
6972

23125
195000

10058
500

50

26 6

23

30

793

880

100

50
24

1345
5

9660

44
23540

16

12

17673
32461

3236
119000

1900
7187

23540

W»

In Ansgabc lit. V. poz. 8.
Durchschn. dei letzten 3 Jahre.

In Ansgabe lit. II. poz. 24
Weniger wegen Erhbhnug des
Antheils des Eichmeisters.

In Ausgabe bei lit. II. po8.8
Weniger wegen Aushebung
der Aufenthaltelarten.

In Ausg. bei lit. Xl.pos. 2

Durchschnitt der letzten 3 Jahre.
Sei lit- IX. po8. 5 in
Ausgabe gestellt.

Durchlaufend; et, Ausgabe
l>>. IX. P05. 6.

ct. Ausgabe lit. XI. P05. 10.
Durchschnitt der letzten 3Iahre

Fällt aus wegen Zahlung der
Kaufpreise.

Durchschnittder letzten 3 Jahre
Desgl.
Durchlaufend; c!'. Spez -Etat.

Weniger in Folge Nenverkaufs,

205000

>
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^ Ausgabe.
Etatsquonlum

für
1863.

Thlr, SZi, Pf,

Festsetzung
für

1864.
Tblr, Sqr, Pf,

Bemerkungen.

1
2
3

4
5
6

7
8
9

10
11

?it. I. VelwaltnngzKosten.
^.. Central-Verwaltung.

Gehalt des Oberbürgermeisters, incl. persönlicher
Zulage von 500 Thlr..........

Gehalt des besoldeten Beigeordneten . . . . .
». Gehalt zweier Sccrctäre und eines

Rcgistrators ........ 1600 Thlr.
b. Zur Beschaffung von Schrcibhülfe zur

Disposition des Oberbürgermeister s. 1200 „

Gehalt des Rathhaus-Castcllans incl. Bekleidung .
„ „ Stadtdicucrs „ „

Zur Beschaffungvon Bürcau-Bedürfnissen, Schreib¬
materialien, Drucksachen, (Kosten der lithogra¬
phischen Presse), Heizung uud Beleuchtung

Pension eines Verwaltungssecretairs . . . ,
Summa ^..

13. Verwaltung der Rhein-Intradeu.
Gehalt des Obcr-Wcrftaufschcrs . .

„ „ Ober-Krahncnmcisters . .
Gehalt von vier Krcihncumeistcrn », 245

einem 5 220 Thlr.......
Gehalt des Lagerhaus-Verwalters . .

„ „ Wcrftpolizci-Aufschers. , .
Zur Beschaffungvon Bürcau-Bedürfnissen,

und Beleuchtung der Dienstlocalicn
Für die Nachtwachen auf dem Rheinwcrft
Löhne der Krahncnarbeitcr . . .

„ „ Lagcrhausarbeiter. . .
Sonstige Ausgaben. ......
Pcusiou eines Rhcincommissars. .

Thlr. nnd

Heizung

Summa L

<ü. Stadtkasse.
Gehalt des Stadtrcntmcisters .

„ Kassenkontrollcnrs

Kasscndicncrs
Summa <ü.

Hierzu „ L.
„ „ ^>
Summa lit. I.

2500
800

2800
325
125

1300
300

8150

400
400

1200
300
250

120
160

2700
1000

60
400

2500-

6990

16910

2800
325
125

1300
300

7350

400
400

1200
300
280

120
160

2700
1100

30
400

7090

1050

600

120
1770
7090
7350

16210

Auf lit. II. übertragen.

Dazu t00 Thll. au« der Ar¬
menkasse.

Durchschnitt der letzten 3 Jahre.

Desgleichen.
Desgleichen.
Desgleichen.

Das Gcsammt-Netto-Einioin-
men des Stadtrentmeisters
beträgt 1200 Thlr.

Dazu als Schulgeldernebel
200 Thlr,, für baare Aus¬
lagen iNll Thlr.

Dazu als Marttstandgelderhe-
ber 5 <"„ Hebegebiihr oder
»ach Zjähiigein Durchschnitt
270 Thlr.
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Etatsquantum Festsetzung
^5 Ausgabe. für

1863.
Tblr, ?,qr, Pf,

für
1864.

TM Sgl, Pf,

Bemerkungen.

11t. II. Polheikosten.
1 Gehalt des ersten Beigeordneten incl. persönlicher

Zulage von 200 Thlr.......... 1250 — — 1200 — —
2 Miethe für die Localien der Polizei-Verwaltung . 850 — — 850 — — Aus diesen Lokalicn stehen
3 Zur Beschaffung der Büreau-Erfordernissc, Schreib¬ lit, II. p»5. 25 600 Thli.

in Einnahme.
materialien, Heizung, Beleuchtung..... 750 — — 750 — —

4 Gehalt von vier Polizei-Commissarien (einer 5 630,
drei 5, 530 Thaler).......... 1690 — — 2220 — — Dazu zwei CommissareWoh¬

nung gegen 5 °/o des Ge¬5 Miethsentschädigung für den vierten Commissar 80 halts, einci freie Wohnung
und der vierte 80 Thlr.
Micthsentschädignng. Die
vierte Commissaricnstelleist
durch Beschluß der Stadtv.-
Vcrs, vom 16. Juni 1863
neu creirt worden.

6 500 — — 500 — — Dazu freie Wohnung.
7 desgl. des Vorstehers des Meldeamtes .... 450 — — 450 — — Dazu Dienstwohnung gegen
8 Znr Beschaffung von Schreibhülfe nnd zu Grati-

ficationen für die Polizeibeamtcn, zur Disposi-
5 "/» des Gehalts.

750 — — 750 — — Hierzu die Einnahme ans den
9

10
Gehalt des Polizei-Wachtmeisters......
12 Polizei-Sergeanten: 3 5 280; 3 5 250; 6 5 230

325
2970

325
2970 —

Inlandsvässe» »<l 30 Thlr,
mit verwendet. Einnahme
lil. VIII. zios. 7.11 300 — — 300 — —

12 250 — 250 — —
13 450 Werde», als »ou dcu Grund¬

besitzern zu tragen, »us den
Iagdvachtgelder» (Tit. XI.
Pos. 22) bcstiüten.

14 Polizei-Aufseher für das Rheiuwcrft..... — — — Ist bcr 7il. 1. 8. po8. 5 auf¬
geführt.

15 „ den Hofgarten..... — — — — - — Desgl. bei ?il,V, P05. 7.
16 50 — — 50 — —
17 Für besondere Wächter auf dem Jahrmärkte . . 75 — — 75 — — Nach der wirklichenAusgabe.
18 Kosten der nächtlichen Brand- und Sicherheitswache 2500 — — 2650 — — Desgleichen.
19 Zur Instandhaltung d^r Feuer-Lösch-Geräthschaften

1000 — — 1000 — —
20 Prämie an ein Mitglied der Feuerwehr für bewic-

10 10 10 20 — Aus der Einnahme bei lil.
I V. pnz. tt.

21 Kosten der Straßenbeleuchtung ....... 6400 — 7000 Vermehrung der Laternen.
22 An die Kehrweibcr für das Reinigen der öffentlichen

Plätze, sowie der Straßen und Rinnen vor städ-
250 — — 250 — — Nach der wirklichen Ausgabe.

23 200 — — 200 — —
24 80 — — 80 — — cl. Einn. lil VIII, Po«. 6.

Dnrchschn,dcr letzte» 3Iahre.
25 Verpflegungskosten der Polizci-Verurtheilteu. . .

Zu übertragen . .

450
10

— 550
20

— Durchschnitt der letzten 3 Jahre.
21550 22510

üMN

MMW
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^» Ausgabe.
Etntsquantum

für
1863.

Tl>li, S,,r, Pf,

Festsetzung
für

1864.
Tblr, ^qr, Pf,

Bemerkungen.

26
2?
28

23
30

31
32
33

Ucbertrag 11t. II. . .
Kosten der öffentlichen Impfungen ......
Bccrdignngskostcnangelandeter Leichen .....
Kosten für Beaufsichtigungund Instandhaltung der

polizeilichgestatteten Badestellen an der Krcmt-
mühlc und GolzhcimerInsel .......

Verschiedene Polizcikostcn:Krüppclfuhren u. s. w. .
Kosten der ärztlichen Untcrsnchnng der liederlichen

Dirnen ............ . .
Pension eines Polizei-Sergeanten ......

„ „ Gcfangenwärters .......
Unterstützung zweier Polizei-Sergeanten . . . .

Summa lit. II. . .

lit. III. Steuern und Abgaben.
Gruudstcuer und Fcncrucrsichcrungs-Beiträge von

städtischen Immobilien .........
Summa per »s . .

lit. IV. Zinsen und Schuldentilgung.
^. Zinsen.

Von 298,400 resp. 289,300 Thlr. Obligationen
I^it. ^,. il 5 °/°........- - -

Von 97,300 resp. 96,200 Thlr. Obligationen I^it.
L. 5 5 o/«.............

Von 120,000 Thlr. Bctheiligungsscheincnder städ¬
tischen Tonhalle il 4 <>/<, .......'.

Snmma H,. . .

L. Schuldentilgung.
Zur Rückzahlung auf die Anleihe I^it, ^.

il. 1 °/<> der miögcgebencuObliga¬
tionen ..........4000 Thlr.

d. Ersparte Zinsen der verloostcu 1107
Obligatioucu ....... 5535 „

Zur Rückzahlungauf die Anleihe I^it. L.
». 1°/u der ausgegebenen Obligationen 1000 Thlr.
b. Ersparte Zinsen der vcrloosten38

Obligationen .......190 „
Zur Nückzahluug auf die Anleihe zur Erwerbung der

Tonhalle 1 °/„ der ausgegebcncnBcthciligungsschcine
Summa L. . .

Hierzu Summa ^.. . .
Summa lit. IV. . .

21550
160
25

10

200-
100

160-
120
120

22435

700

14920

4865

19785

9080

1134

10215
19785
30000

10

22510
160
20

200
150

160
120
120
160

23600

600

14465

4810

4800
24075

9535

1190

1200
11925
24075
36000

20

20

Durchschnitt der letzten 3 Jahre

Desgleichen.
Desgleichen.

Auf 1 Jahr bewilligt durch
Beschluß der Sllldtv,-Vers
vom L. Octuber 1863.

Nach der wirklichen Ausgabe,

cl, Einnahme lit. II, po«. 2?
und Vciwllltungsbciicht.

Desgleichen.
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^5

1
2
3
4
5

10
11

12

13

Ausgabe.

Etatsquantum
für

1863.
TMr, 2gr, Pf

Festsetzung
für,

1864.
Tblr, Egr. Pl

Bemerkungen.

lit. V. Dan- und UnttrhllltungzKostcn.
Gehalt dcs Stadtbanmcistcrs........
Fuhrkosten-Entschädignng für denselben.....
Für Hülfsarbeitcr des Stadtbaumeisters ....
Gebalt des Theater-Maschinisten für den Sommer
Zur Instandhaltung der öffentlichen Gebäulichkei-

ten, Pumpen, Brücken, Thorverschlüssc, Kanäle
u. s. w ...............

Zur Unterhaltung der Straßen, Plätze und Wege,
incl. Kosten der Hausteinrinnen; Löhne der Ar¬
beiter, Aufseher; Beschaffung und Unterhaltung
der Utcnsilicn............

Zur Unterhaltung der öffentlichen Gartenanlagen:
Tlilr.

a. Für die obere Aufficht...... 100
b. Garten-Aufseher für die spezielle Lei¬

tung der Arbeiter.......280
c. Polizci-Anfsehcr ........280
6. Unterhaltung und Ergänzung der Pflan¬

zungen, Brücken und Utensilicn; Ar¬
beitslöhne ..........2040

Zur Unterhaltung der städtischen Schwimmanstalt
incl. Arbeitslöhne..........

Kosten der Bcwirthschaftung der Golzheimer Insel
und Ufcrarbcitcn............

Kosten der Reinigung der Dussel......
Kosten der Unterhaltung eines eigenen städtischen

Fuhrparks.............

Laufende Unterhaltung des Rheiuwerftes, der Rhcin-
ufcr, dcrKrahncn, der dazu gehörenden Baulich¬
keiten und Utcusilicn, sowie dcs Lagerhauses . .

Außergewühnciche Ausgaben zur Wiederherstellung
und Erneuerung der Werftnnlagcn . . . .

Summa Nt. V. . .

700
100
500
175

3500

13000

2700

650

100
2^0

4500

4300

12735

43160

700
100
500
175

3500

15400

2700

700

100
200

4650

4300 —

Nach der wirklichenAusgabe«

Nach einem speziellen Kosten
anschlage.

Nach einem speziellen Kosten-
anschlage.

13348

46373 7 U

Tic Eimmlmicbeträgt:
2. 5it. II, Pos. I -,. Gras-

imd Kolznutznng . , ,
!>. dito Pos. 1 b, uomAna«

»asl'crgc .......
<>.dito Pos,1 <-,»omEisleller
<I. 'lit, IV, Pos, 3 Zinse,, des

Äerichöücrmigssonls . .

5,'0

5!,

Die Ansgabc beträgt . .
Also Zuschuß au« allgemein

in» städtische,, Mitteln. ,

l,W?
2700

NW

Dagegen stehe» 5>lll) Thlr. bei
lit. VIII. p. 5 in Einnahme

Dnrcl'schnitllichder lehteu drei
Jahre.

Mehr in Folge Vermehrung
dcs Parts um einen Arbeiter.

Nach einem speziellen Kosten»
Anschlage.

olr. lil. III. P08. 7, lil.IV,
Pos. 13 der Einnahme.
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^»5 Ausgabe.
EtatZqulMtum

für
1863.

TM Sgr, Pf,

Festsetzung
für

1864.
Ts'li, Sqr, Pf

Bemerkungen.

2
3
4

5
6
7
8
9

10
11

12

13

1
2
3
4

M. IV.

Zuschußder Stadtkasse zu den Armenbcdürfnissen.
Summa per so lit. VI. . .

Nt. VII. Kosten der Nealschnle.

Dircctor und Lehrer an Gehältern resp. Mieth¬
entschädigung............

Schuldicner .............
Für die Bibliothek ...........
Zur Beschaffung physikalischer und mathematischer

Instrumente ............
Druckkosten, Schreibmaterialien, Chemikalien. . .
Beschaffungund Instandhaltung der Utcnsilien. .
Heizung und Beleuchtung.........
Dem Bälgetrcter bei dem Orgelspiel .....
Zuschuß au die Handwerker-Fortbildungsschule. .
Zuschuß der Stadtkasse zum Pensionsfonds der Lehrer
Zur rentbarcn Anlegimg bei dem Pensionsfonds die

Einnahme Nt. VII. p. 3, 4, 5......
Zur rentbareu Anlegung bei dem Lehrerwittwcn-

Unterstützungsfondsdie Einnahme?it. VII. p. 6
Sonstige Ausgaben ...........

Summa lit. VII. . .

lit. VIII. Elementarschulen.

Zuschuß zu den Kosten der Elementar¬
schulen .............

Summa per 36 lit. VIII. . .

lit. IX. Ailchen-Anzgaben.

Fester Zuschuß au die Lambcrtus-Pfarre ....
„ „ Max-Pfarre......

Für die Musik bei den Prozessionen .....
Zur Instandhaltung der nördlichen Hälfte dcrLam-

bcrtns - Pfarrkirche und der sämmtlichenKirch¬
thürme ..............

Znr Unterhaltung des städtischenKirchhofes, resp,
zur rentbarcn Anlegung bei dem Fricdhofsfonds
die Einnahme lit. IV. p. 7 und lit. VIII, p. 8

Zu übertragen . .

35600

801?
180
80

170
150
100
240

18
250
109

365

6
112

9800

11500

85
85

110

700

1277
2257

15

35600

811715
180
80-

170 —
150-
100-
240-

18-
250-
109 2

380

7
9?

9900

11500

500

1207
170?

11

24
24

clr. Spezialität.

Dazu freie Wohnung,

Durchschnitt der letzten 3 Jahre.
Desgleichen.

clr. Spezial-lltat.

Sind in 1863 abgelöst wor^
den; o!r, Einnahme li!
IV. i>oz. 14.

Nach eine»! speziellenKosten
Anschlage.

Durchlaufend el'i-, Vinn. lil
IV. 1,05.?. u.M. VIII. p. 8'
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^

9
10
11
12

13
14

Ausgabe.

Uebcrtrag lit. IX. . .
Zur Unterhalung der Kirchhöfe in den Außen-

gemcindcn .............
Beitrag zur Instandhaltung des Thurmes der alten

Kirche zu Bill...........
Summa I'it. IX. . .

IÄ. X. Angaben für MlitälMcke.
Militärvorspannsgelder ..........

Mundvcrpflegungsgcloer .........
Servisgelder .............
An den Kreisfcldwebelfür die Führung des Dupli¬

kats der Stammrolle .........
Zur Bekleidung dürftiger Retrnten......

Summa lit. X. . .

lit. XI. VerschiedeneAusgaben.
^. Für Provinzial- und Kreiszwccke.

1864.
Beitrag zu den Kosten der Justiz- «L H" ^

Verwaltung ....... 761 --------
Beitrag zur Arbcitsanstalt Brau-

wciler ......... 850 --------
Beitrag zur Irrenheilanstalt Sieg¬

burg .......... 150 --------
Beitrag zuin Landarmcnfonds . . 1300 --------

„ Bczirtsstraßenbanfonds 1531 1 9
zu der Taubstummenschule. 21 --------
zum Provinziallandtllg . . 225 --------
zu den Diäten der Kreis-
deputirten ...... 35--------

L. Sonstige Ausgaben.
Für die Marktstandgeld-Erhebung ......
Für zwanzig Aktien des Kunstvereins .....
Zuschnß an den städtischen Gallcrie-Verein . . .
Das letzte Drittel des Beitrages von 2000 Thlrn.

zu der von dem Kunstverein projcctirten Aus¬
schmückung der Anla der Realschule mit Fresco-
gcmälden .............

Zuschuß an den allgemeinenstädtischen Musikverein
Zuschuß zu dem Gehalt des Astronomen an der

städtischen Sternwarte .........
Zu übertragen . .

Etatoquanlum
für

1863.
Thlr. S«r, Pf,

225?

100

150
250?

500

1000

800

12
138

24

24

2450

4412

265
100
400

666
500

300
6643

2,1

25

Festsetzung
für

1864.
T«r. E.qr. Pf.

1?0?

100

150
1957

500

1000

800

12
138

2450

4873

280
100
400

500

300
6453

24

24

olr.Linuahmelit.Vlll. pnz.IO,

Durch Beschluß dei Statt-
verordneten-Versamml. auf
3 Jahre, 1863/3 bewilligt.

Davon stehen ION Thlr. in
Einnahme. lit. VI. 7105. 1.

Durchlaufend e!r. Einnahme
lit. VI. p05. 2.

Desgleichen pos. 3.

Durchschuittdcrletzten 3 Jahre,

Bemerkungen.

Hieraus bei lit. V!II. poz.
II, 50 Thlr. in Einnahme
gestellt.

Fällt aus, da der Nest abge-
tragen ist.

WM
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^5

15
16

1?

18
19

20

21

22

23

24
25

Ausgabe.

Ucbertrag lit. XI. . .
Beitrag für das germanische Museum .....
Wiedererstattung des Communal-Zuschlages von

dem in den Militär-Speiseanstaltcn consumirteu
Fleisch . . . . ,.........

Rentbare Anlegung der Zinsen des Ucbcrschusses
aus der Industrie-Ausstellung ......

Desgleichen des Fonds für eine polytechnische Schule
Verwendung der Zinscu des Ablösekapitals der

Volmcrswcrther Hude zu speziellen Zwecken die¬
ses Bezirks .............

Verwendungder Pacht von dem Hammer Gemeinde-
grundstück zu speziellen Zwecken dieser Ortschaft.

Pachte und Miethe für verschiedene Grundstücke
und Gebäude zur neuen Mahl- und Schlacht-
stcucrgränzc .......... . .

Die Iagdpachtgcldcr zur Vcrtheiluug an die Grund¬
besitzer ..............

Iahrcsrcnte an die Freifrau vou Kyllmann für die
abgetretene Nutzung der herrschaftlichen Wohnung
und des Gartens des Gutes Stockkamp . . .

Ausgaben der Augcnhcil-Anstalt .......
Zu außergewöhnlichen Ausgaben .......

Summa I'it. XI. . .

Wiederholungder Iuzgaven.
'lit. I. Vcrwllltungskostcn .......
1?it. II. Polizcikostcu .........
lit. III. Steuern uud Abgaben......
1'it. IV. Zinsen und Schuldentilgung . . . .
Nt. V. Baukosten ..........
M. IV. Armenpflege.........
'lit. VII. Realschule..........
1it.VIII. Elementarschulen ........
1'it. IX. Kirchenllusgabcn........
'lit. X. Militärzwccke.........
1'it. XI. Verschiedene Ausgaben ......

Summa . .

Die Eiuuahmc beträgt .

Etatsquantum
für

1863.
Tblr, Sssr, Pf,

6643 25
10

750

33?

36

65

180

262

793

150
8520
2188

19936

16910
22435

700
30000
43160
35600

9800
11500
250?
2450

19936
195000

195000

2?

2? IU
^«

10

24

Festsetzung
für

1864.
TlNr, S,qr, Pf

Bemerkungen.

6453
10

750

348

3?

66

180

332

793

150
9660
2023

20808

16210
23600

600
36000
46373
35600

9900
11500
195?
2450

20808
205000

205000

l«

In Einnahme gestellt bei lil
IV. poz. 8.

Desgleichen pnz. 9.

Desgleichen po«. Id.

Desgleichen lil, II. po«. tt

Mehr wegen Erhöhung der
Miethe eines Empfangslolals,

I» Einnahme gestellt bei lit,
VIII. Po«. 8. Hieraus wer¬
den zunächst die Kosten der
Flurhüter (cl'r. Ausgabe
?>t. II. p08. 14) bcstitten

Durchlaufend; clr. Einnahme
lü. VIII. pe«, 16.
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Spyml-Ewt der Armen-Verumltung zu Düsseldorf
für 1864

^ Einnahme.

lit. I. Einnahme au« Grundstücken und Gebäuden
Von verschiedenen Grundstücken ......
Von zwei Wohnungen in der Rcuterkaserne . .
Von der Lcihanstalt für das Knabenhaus. . .

Summa lit. I. .

M. II. Zinsen von Miu-Kavitalien.
Kapitlllbetrag

AllgemeinerArmenfonds incl. der
darin enthaltenen älteren Stif¬
tungen ........ 54575 7 7

Waisenstiftung der Friedrichsstadt 1306 24 8
Trinlllus'sche Stiftung .... 552 7 6
Landwehrnnterstütznngsfonds . . 3445 12 3
Fonds zur Unterstütznng der Ueber¬

schwemmten ....... 464 19 5
Fürstl. Hohenzollern-Sigmaringen-

fche Stiftung für Wittwen. . 1000 — —
Summa ^ü. II. 61344 11

?it. III. Bestimmte Zuschüsse.
LandesherrlicherBeitrag
Beitrag der evangelischen Gemeinde . . .
Zuschuß der Stadttasse ........

Summa 1Ä. III.

1"it, IV. Einnahme aus Berechtigungen.
Abgabe von den öffentlichen Lustbarkeiten. .
Steuer für das Halten von Hunden . . .

An Polizei-Strafgeldern .......
Summa lit. IV.

Etatsquantum
für

1863.
Tl'll, Sgr, Pf,

184 20
73

204
461

2607
59
26

158

21

50
2923

846
153

35600

27
25
20
1

13

26

400

lit. V. VerschiedeneEinnahmen.
Vom Leichenwagen.........
Von Collectcn ..........
Aus der Büchse im Ciuilstandsbüreau. . .

Zu übertragen

2600

975
60
45

Festsetzung
für

1864.
Thlr, Sssr, Pf,

184
73

204
461 23

2614
61
26

163

22

50

3660018 8

800
1400

2938

846
153

35600
36600

14

23
25

18

1000
2100

450
3550

950
60
45

Bemerkungen.

Davon sind 23,50« Thlr. für
die allgemeine Armen-Ver¬
waltung ; 12,100 Thlr. für
das Kraulen- und Nerpfle-
guuashaus erforderlich.

Durchschnittder lchtc» 3 Jahre.
Mehr in Folge Erhöhung der

Steuer von 2 auf 3 Thlr.
Durchschnitt der letzten 3Iahre.

Desgleichen.

,'.

AL
>!</',

M^
,

>N»»
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^ Einnahme.
EtlltSlMNlNM

für
1863.

Tl'lr. S,qr, Pf,

Festsetzung
für

1864.
Thlr. Sgr, Pf,

Bemerkungen.

Ucbcrtrag N. V. . .

4 Insgemein .............
5 Einnahmen im Etat des Krankenhauses,nach Abzug

des schon in I'it. III. p. 3, enthaltenen Theiles
des städtischen Zuschusses ....... .

Summa lit. V. . .

Wiederholungder Einnahmen.

Nt. I. Aus Gruudstückeu und Gebäuden . . .
Nt. II. Zinsen............
Nt.III. Bestimmte Zuschüsse .......
lit. IV. Aus Berechtigungen.......
lit. V. Verschiedene Einnahmen ......

Summa der Einnahme . .

1080

333

2500
3913

461
2923

36600
2600
3913

46500

21

21

1055

394

2600
4049

461
2938

36600
3550
4049

47600!

Durchlaufend ii. zur Uebersicht
der Gcsammttosten der Ar-
meiwcnvaltung aufgeführt.
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^5

3
4
5
6

Ausgabe.

lit. I. VcrwaltuWkosten.
Gehalt des Rendllntm ..........
dito dcs Armcnkommissars .........
Für Schrcibhülfe ...........
Gehalt dcs Armcndicners . . . , ......

Für zwei Bczirksdiener ..........
Für Schreibmaterialien, Drucksachen n. s. w. . .

Summa IÄ, I. . .

'lit. II. Steuern und Abgaben.
Grundsteuer und Feuervcrsicherungs-Beiträge. . .

Summa i»er 8L lit. II. . .

üt. III. Da»- und UnterhnltungöKosten.
Für die Gebäude der Armenverwaltung ... .

Summa per 86 lit. III. . .

lit. IV. Verpflegung der Irmcn.
Zur Unterstützung der in ständiger und zeitweise:'

Pflege stehenden Armen mit Geld, Brod, Brand
dcsgl. mit Bcklcidungsgcgcnständcnund Bctterfor-

dernisscn ..............
Pflcgckostcn der Geisteskranken .......

„ „ Waisenkinder .......
Besondere Kosten verkrüppelterAnnen ....'.
Zchrpfcnnige an durchreisende Arme .....

Stiftungsmäßig feststehende Verwen¬
dungen:

ll. Aus dem Allgemeinen Armcnfondiucl. der darin
cnthalteueu älteren Stiftungen . 575 --------

b. Aus der Waisen-Stiftung der
Fricdrichsstadt .......61 26 —

0. do. der Triukllus'schcnStiftung . 26 22 —
ä. do. dem Landwchruutcrstützuugs-

fonds .........163 5 —
e. do. dem Fonds zur Unterstützung

der Ucbcrschwcmmtcn .... 22 4 —
1. do. der Fürstlich Hohcuzollcrn-Sig-

maringenschenStiftnugfürWittwen 50 --------

Summa 'lit. IV. . .

Etatsquantum
für

1863.
Thlr, Sgr, Pl,

300
600
500
100

80
100

1680

140

200

11000

1000
1800
4200

300
20

890 29
192M29

Festsetzung
für

1864.
Thlr, Sgr, Pf,

300
600
500
100

80
100

1680

140

200

11000

1200
1800
4500

200
20

898 2?
19618^2?

Bemerkungen.

Dazu aus der Staditasse 125
Thlr.

Nach d«r wirklichen Ausgabe,

Desgleichen,
Desgleichen.

»MW«

'HA

>

VM

WM
NH
,!«^

MM

«»MM.
MW«

UMW

!
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^F Ausgabe.
Etatsqualitum

für
1863.

Thlr. Tqr, Pf,

Festsetzung
für

1864.
Tblr. Eqr. Pf,

Bemerkungen.

2
3
4
5)

1
2

4
5
6

lit. V. IcrMiche Behandlung, Ayneien und
Beerdigungskosten.

Armenärzte ir 133 jeder, macht 266 Thlr.
5 125 „ „ 250

Hcildicner i^ 43 .. „ 43

2
2
1
1
1
2 Hebammen

Geburtshelfer a
60
75
20 jede.

,'
,,

60
75
40

Für Arzneien der Armen .........
„ „ „ Waisenkinder.......

Für Bespannung des Leichenwagens .....
Beerdigungskosten ...........

Summa lit. V. . .

lit. VI. Kosten der Frei' und Wnrteschlllcn.
Nach dem Spczial-Etat ..........

Snmmll per 8e lit. VI. . .

lit. VII. Verschiedene Kosten.
An die Suppcnllustlllt für arme Wöchnerinnen. .
Leibrente an Wittwe Grabensee für die abgetretene

Nutzung verschiedener Grundstücke .....
Kosten für die Dctinirnng der Arbeitsscheuen, der

Bettler:c..............
Insgemciu ..............
Die Ausgaben im Etat des Krankenhauses . .. .
Au die Militärbehörde die von activen Militär¬

personen eingezahlte Hundesteuer ......
Summa lit. VII. . .

- Wiederholungder Ausgaben.
lit. I, Vcrwaltungskosten........
lit. II. Steuern ...........
lit. III. Bau- uud Unterhaltungskosten. . . .
lit. IV. Verpflegung der Armen ......
lit. V. Acrztliche Behandlung.......
lit. VI. Frei- und Warteschulcn ......
lit. VII. Verschiedene Ausgaben ......

Summa . ».

Die Einnahme beträgt . .

734
700

40
110
240

1824

8500

40

150

100
395

14200

60
14945

1680
140
200

19210
1824
8500

14945
46500

46500

29

734
800
40

110
240

1924

8500

40

150

100
44?

14700

100
15537

1680
140
200

19618
1924
8500

15537
47600

47600

Durchschnittder letzten 3 Jahre,

27

Desgleichen.

Currespondireud mit der Ein
nähme ?it. lll. poz. 3 und
lit. V. p<>3. 7.
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SpeM-Ewt
des Mx-Ioseph-Kranten-und Verpflegungshauses zu Düsseldorf

^F

für 1884.

Einnahme.

lit. I. Einnahme au« Grundstücken und Gebäuden.
Von Grundstückenin Dcrcndorf, Bill und Neu¬

stadt ....,...' .......
Summa per ss lit. I. . .

"lit. II. Zinsen von Min-Kapitalien.
Allgemeiner Fonds des Kranken- "/ lH' ^

Hauses ......... 9800 — —
Fonds des städtischenKranken- und

Vcrpfleguugshauses .... 10 270 23 5
Summa N. II. . . 20070 23 5

lit. III. VerschiedeneEinnahmen.
Für den Dünger und Gemüse-Abfall im Kranken¬

hause ...............
RückcrstattetePflcgckosteu .........
Bou Collecten ............
Zuschuß der Stadtkasse ..........
Insgemein ..............

Summa lit. III. . .

Wiederholungder Einnahmen.
lit. I. Aus Grundstücken und Gebäuden . . -
lit. II. Zinsen...........
lit.III. Verschiedene Einnahmen ......

Summa . .

Etntsquantum
für

1863.
Thlr. Sqr, Pf,

139

469

332
801

72
1450

30
11700

7
13259

139
801

13259
14200

25

Festsetzung ^
für

1864.
Tblr. Sqr. Pf,

Bemerkungen.

139

469

426 20
895

72
1450

30
12100

12

20

13664

139
895

13664
14700

25

14
11

Durchschnittder letzten 3 Jahre,
Desgleichen.

!«WN

GMW
WW

UM

DWM



30 —

^5 Ausgabe.
Etlltsquantum

für
1863.

Thlr. S«r, Pf,

Festsetzung
für

1864.
TUr. Cgr, Pf

Bemerkungen.

M. I. VerwaltungßKosten.
Gehalt des Verwalters ......

Löhne für drei Krankenwärter, zwei Krankenwärte-
rinncn, eine Lciuwandaufschcrin,eine Köchin und
eine Magd ..............

Für Schreibmaterialien und Drucksachen. . . .
Heizung und Beleuchtung .........
Pension des frühern Verwalters ...... .

Summa 1°it. I. . .

lit. II. Steuern und Abgaben.
Grnudstcucr und Fcnervcrsichcrnngs-Beiträge

die Immobilien des Krankenhauses. . .
Summa pLr so lit. II.

für

?it. III. Dliu- und UntcrhaltungzKosttn.
Zur baulichen Unterhaltung des Kraukeu und Ver°

pflcgungshauscs,sowie zur Beschaffung von Uten-
silicn ...............

Summa per 8« lit. III. . .

lit. IV. Verpfiegnng der Kranken und Pfleglinge.
Der Kraukeu im Krankenhause .....,. .
Der Syphilitcu
Der Pfleglinge im Pflcgchcmse... . .
Für Bctlcidiings- und Bettcrfordernissc ' . .

Summa I'it. IV. .

^it. V. Icytliche Wandlung, Scelsorge und
Kosten der Beerdigungen.

Gehalt des Anstaltsarztes .........
Ncmuncration für eine Wärterin bei den Syphi-

litcn ...............
Arzneien für das Krankenhaus .......

„ „ „ Vcrpflcgungshllus......
Pfarrer Hosten ............
Küster Noscnthal ............
Vergütung au die Lhoralcn ........
Beerdigungskosten ...........

Snmma lit. V. . .

400

336
14

900
150

1800

40

400

3500
400

5500
1200

10600

260

6
180

6
5«
12
2

130

400

336
14

950

1700

40

400

646

4000
400

5500
1200

11100

260

6
180

6
50
12
2^

150

Dazu freie Wohnung, Bcand
und Licht.

Dazu freie Wohnung und Kost,
Durchschnitt der letzten 3Iahre.
Desgleichen.
In 1863 gestorben.

Durchschnittder letzten 3 Jahre,
Desgleichen.
Dergleichen.
Desgleichen.

666—!—!

Durchschnittder letzten 3Iahre.
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^e Ausgabe.
Etatsqunntum

für
1863.

Thli, l?qr. P,

Festsetzung
für

1864.
Tl,<r, Tqr, Pf,

Bemerkungen.

i

2

3

lit. VI. VerschiedeneInzgaben.
Die Zinsen lit. II. z>. 2 der Einnahme znr rent-

Bedungcne Zinsen an Pfleglinge für dem Kranken¬
hause überwiesene Kapitalien .......

332

18
364

— — 426

18
349

20

10

—

Durchschnitt der letzten 3 Jahre.
Summa lit. VI. . .

Wiederholung der ZnWlicn.

1Ä. I. Verwaltuugskostcn........
N. II. Stcueru uud Abgaben ......
lit. III. Ban- und Unterhaltungskosten ....
lit. IV. Verpflegung der Krauten und Pfleglinge
lit. V. Acrztliche Behandlung, Seclsorgc und

lit. VI. Verschiedene Ausgaben......
Summa . .

Die Einnahme betragt . .

714

1800
40

400
10600

646
714

— —

794

1700
40

400
11100

666
794

14700

14700

— —
14200

14200 —

—^5»^^>-AXN<^^

:^A

UZWM»

MMW

»

>«^K/

ÄK>^'^,M
zH>-.Ml?
W .
M ,»ü^

^M

»ZU

^^W
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Spezial-Ewt der SchulKasse zu Düsseldorf
für 1864.

^5 Einnahme.
Etatsqullntum

für
1863.

Thlr, S«r, Pf,

Festsetzung
für

1864.
Thlr. Sgi, Pf,

Bemerkungen.

1

2
3
4

5

Aus Stiftungen und Renten:
Ä. Zuschuß aus dem belgischen "/ <H> <H

Schulfonds ......400 12 6
d. Aus der Sommer'schcn Stif-

o. Rente für das Schulgrundstück
in Pempelfort ..... 9 16 11 465

10300
70

20000
14

29 5

7

465
10400

70

20000
14

29 5

7

Durchschnitt der letzten 3 Jahre.
Desgleichen.Schulstrafgclder............

Zuschuß ». der Stadtkasse . . . 11500 Thlr.
d. der Armeulasse . . . 8500 „

Summa . . 30850 30950



^

1
2
3
4
5
6

Ausgabe.

lit. I. Allgemeine Ausgaben.
Verwaltungskosten (Rendcmt, Secretair, Druck¬

sachen, Copialien) ..........
Instandhaltung der Schulgebäude und Lehrcrwoh-

nungen, sowie zur Beschaffungund Unterhaltung
der Utensilicn ............

Insgemein
Summa lit. I.

Nr. II. Kosten der Psarrschulen
Zur Beschaffung von Lehrmitteln
Gehälter, Miethentschädiguugcn,feste Zuschüsse und

rückerstattctcsSchulgeld .....
Für den Näh- und Strickunterricht . .
Heizung und Reinigung der Schulzimmer
Pensionen ...........

Summa Lit. II,

?it. m. Kosten der Armen- und Warteschulen.
Zur Beschaffungvon Lehrmitteln

Etlltsquantum
für

1863.
Thlr, Sgr, Pf,

Gehälter und Micthcntschüdigungen . .
Für den Näh- und Strickunterricht . .
Heizung und Reinigung der Schulzimmer
Gesammtkosten der Warteschulen . . .
Pensionen ..........

Nt. I.
Nt. II.
Nt. III.

Summa "lit. III. .

Wiederholungder Ausgaben.
AllgemeineAusgaben . . . . .
Kosten der Pfarrschulen .....
Kosten der Armen- und Warteschulcn

Summa .

Die Einnahme beträgt

780

400N

508
5288

200

16289
230

1115
320

13

Festsetzung
für

1864.
Thlr.__ Sqr, Pf,

Bemerkungen.

13

1611

18154

700
5365

118
452
592
180

740?

5288
18154
740?

30850

30850

16 11

780

4000

428
5208

150

16714
230

1135
200

18429

700
5270

118
452
592
180

7312

5208
18429
7312

30950

30950

16

16

11

11

Nach einem speziellen Kosten-
Anschläge.

Hieraus 250 Thlr. Gratifika¬
tionen an verschiedene U»
terlehr«.

Durchschnittder letzten 3 Jahre

Eine PcnfionairiU in 4863
gestorben.

Durchschnitt der letzten 3 Jahre,

WZ3

WH

M»!

BW
WWV

'

z

MW
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SpcM-Ewl der Augen-Heil-Anstalt zu Düsseldorf
für l8«4.

^F Einnahme.
Etlltsquantum

für
1863.

Thlr, S«r, Pf,

Festsetzung
für

1864.
TNr. Sqr, Pf,

Bemerkungen.

1 Rückerstattctc Pflcgckostcn .........
Snmma der Einnahme per 8e . .

8520 — — 9660 — —,

1
2
3
4
5

1

1

1

1

1

Ausgabe.
"rit. I. VemaltungsKosten.

Für die Kassen- nnd Secrctariatsgcschäftc . . .
Gehalt des Verwalters .........

Für Schreibmaterialien und Drucksachen ....
Hcizuugs- nnd Bclcuchtungskostcn......

Snmma ^lit. I. . .

lit. II. Steuern und Abgaben.
Grundstcner imdFcucrvcrsichcrungsbciträge. . .

Summa lit. II. per 8e . .

lit. III. Zau- und Unterhaltungskosten.
Zur baulichen Unterhaltung der Gebaulichkcitcn der

Anstalt, Beschaffung von Utcnsilien, Wäsche,
Betten und Instandhaltung derselben ....

Summa 1'it. III. per 8s . .

Nt. IV. Zinsen.
Au die Stadtkasse, Zinsen von dem Kaufpreise

und den Instandsetzungskostendes Hauses Nr.
11, sowie vou dem Kapital, welches für ange¬
schaffte Utensilieu und Micthscntschädigungvom
Gemcindcfondsgezahlt worden ist, zusammenaä
12,500 Tl,lr. ü 5 °/>.........

Summa lit. IV. per 8e . .

lit V. Verpflegung.

Summa lit. V. per «e . .

Summa lit. VI. per 86 . .

180
560

25
200

15
—

100
180
364

25
600

— —

Dazu freie Station.

965

50

15 1269

75

900 900

630 625

15

—5760 5625

94 15 — 314
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^5 Ausgabe.
Etatsquantum

für
1863.

Thli, Sgr, Pf,

Festsetzung
für

1864.
Thli. Vgr, Pf

Bemerkungen.

Lit. VII. Ueberschuß..........
Summa lit. VII. z>or «e . .

Wiederholungder Ausgaben.

lit. I. Verwaltungskosten .......
lit. II. Steuern und Abgaben ......
lit. III. Bau- und Unterhaltungskosten . . .
1?it. IV. Zinsen...........
Lit. V Verpflegungskostcn .......
lit. VI. Insgemein..........
Iit.VII. Ueberschuß..........

Summa der Ausgabe . .

Die Einnahme beträgt . .

120 -------

965
50

900
630

5760
94

120
8520

8520

15

15

851 15

1269
75

800
625

5625
314
851

9660

9660

Der Ueberschust oitsteht durch
die unverzinsliche Hergabe
des Hauses Nr. 13 und der
ersten Einrichtung dessel¬
ben Seitens der Stadt.
Die zurückvergüteten Vcr-
pflegungskosten haben nur
die Hohe der wirklichen
Ausgaben für dieselben.

»W
^.»

MWVW

WM

MW«

,^'^/

IN
'!M

«MW

W
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SpeM-Gtat für die städtische Sternwarte zu BilK
(Bcnzenberg'sche Stiftung)

für 1864.

^5
Einnahme.

EtatZqullntum
für

1863.
Thlr, Sgr, Pf,

Festsetzung
für

1864.
Thlr, Essl, Pf,

Bemerkungen.

1
2

1

2

lit. I. Einnahme von Immobilien.

Pacht von einem Garten nebst Wohnung in Bilk .
dito von einem Garten nebst Wohnung in Golz-

Summa lit. I. . .

Lit. II. Zinsen von Activ-Aapiialien.

Von einem hypothekarischuntergebrachten Kapital
von 3000 Thlr. !l 5 °/<>........

Von 2600 Thlr. in Stadtobligationen u 5 "/<>. .
Summa lit. II. . .

Wiederholungder Einnahme.

lit. I. Von Immobilien........
lit. II. Zinsen..... '. ......

Summa . .

65

46

— — 65

46

— —

«

111

150
130

111

150
130

280

111
280

280

111
280 — —

391 391
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Ausgabe.

Etatsnuantum
für

1863.

lit. I. Verwaltungckoften.
Gehalt des Astronomen, .........
Demselben für baare Auslagen (Beleuchtung, Porto

u. s. w.) .............
Summa lit. I. . .

lit. II. Steuern und Abgaben.
Grundsteuer und Versicherungs-Bciträge ....

Summa per »e lit. II. . .

lit. III. Bau- und Unterhaltungskosten.
Für die verschiedenen Gebäude .......

Summa per 8s lit. IH. . .

lit. IV. Kosten des Inventar».
Unterhaltung und Ergänzung der Apparate, der

Bibliothek u. s. w ...........
Summa per 8y lit. IV. . .

lit. V. VerschiedeneAusgaben.
Insgemein .............

Summa per 86 lit. V. . .

Wiederholungder Anggaben.
lit. I. Verwaltungskosten.......
lit. II. Steuern uud Abgaben......
lit. III. Bau-und Unterhaltungskosten. . . .
lit. IV. Kosten des Inventars......
lit. V. Verschiedene Ausgaben ......

Summa . .

Die Einnahme beträgt . .

200

60
260

Festsetzung
für

1864.
Tbll, Sssl, Pf,

40

70

12

260
9

40
70
12

391

391

200

60

260

40

70

12

Bemerkungen.

Dazu freie Wohmmssu»d3N0
Tblr. außerordelltlicherZu
schuß aus der Stadtkasse,
sowie ZWTHlr. vom Staate.

260
9

40
70
12

391

391

'^?'M

. '^,
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SpeM-Ewt der Leih Anstalt zu Düsseldorf
für 1864.

^5 G i n n a h m e.
Etatsquantum

für
1863.

TMr. Sqr, Pf

Festsetzung
für

1864.
, Tl>lt. Sqi, Pf

DemerKungen.

Schreib- und Taxationsgcbühren .....
Zinsen ..............
Ucberschussevon verkauften Pfändern . . . .
Verkaufstosten .......... ,
Miethe vom Leihhaus-Keller .......

Summa der Einnahme

Ausgabe.
1Ä. I. Kosten der Pfandvcrkäufe .....

lit. II. Uebcrschüsse von verkauften Pfändern,

lit. III. VerwultungöKosten.
Gehälter der Beamten .........
Gewinn-Antheil derselben ........
Miethe vom Leihhause ........,
Schreibmaterialien und Drucksachen.. . . ,
Bau- und Unterhaltungskosten .....,
Für Utensilienund sonstige Bedürfnisse . . ,

Summa lit. III.

I'it. IV. Zinsen an die Sparkasse . . . ,

N. V. Eltramdilmrill.
Feuervcrsichcrnngs-Beiträge ......,
Unterstützungen ..........,
Insgemein ............

Summa M. V.

T'it. VI. Gewinn ..........

Wiederholungder Ausgabe.
lit. I. Kosten der Pfandvcrkäufe . . . ,
lit. II. Ucberschussevon verkauften Pfändern
?it. III. Vcrwaltuugslosten ......
1'it. IV. Zinsen an die Sparkasse . . . <
lit. V. Extraordinaria ........
I'it. VI. Gewinn ..........

Summa .
Die Einnahme beträgt .

1310
5768
1500

186

8764

1354
5704
1594

180
24

8856

1
2
3
4
5
6

1
2
3

40

1500

2390
223
204
150
150
194

3311

248?

9?
30
36

163

1262

40
1500
3311
248?

163
1262
8?64
8764

26

26

40

1594

2390
235
204
150
150
194

3323

2^05

9?
30
36

163

1330

40
1594
3323
2405

163
1330^26
8856
8856

26



SpeM-Ewt der Sparkasse zu Diiftellwrs
für 1864.

^ Einnahme.
Etatsqumltum

für
1863.

TNr, Tssi. Pf.

Festsetzung
für

1864.
T«r. 2,,l. Pf,

Bemerkungen.

lit. I. Capital-Einlagen........
lit. II. An erstatteten ansgcliehcnen Capitalien .

a. von Privaten nnd Corporationen ....

Snmma lit. II. . .
'lit. III. Zinsen von Kapitalien......
lit. IV. Extraordinair beschaffte Fonds . . .

Wiederholung.
lit. I. . .
'lit. II. . .
lit. III. . .
lit. IV. . .

Summa der Einnahme . .

93400

48000
8200

56200
16250
11150

93400
56200
16250
11150

177000

—

—

105800 — -

64600
7700 —

72300
18750
4650

105800
72300
18750
4650

201500 — —

Ausgabe.
lit. I. VerwaltungzKosten.

d. Für Utenfilicn nnd Schreibmaterialien. . .
Summa lit. I. . .

'lit. II. Zinsen...........

700
85

— - 700
113
813

12127

105800
64600

7700
178100

4650

50
4700
5760

813
12127

178100
4700
5760

__
__
__

—

785
10310

93400
48000

8200
149600

11150

50

— —

lit. III. AbgelegteKapitalien.

Enmma lit. III. . .
lit. IV, Criraordinair.

Snmma lit. IV. . .
'lit. V. Gewinn...........

11200
5105

785
10310

149600
11200
5105

177000
177000

—Wiederholung der Iuzgabe.
lit. I. . .
lit. II. . .
lit. III. . .
lit. IV. . .
lit. V. . .
Summa . .

Die Einnahme beträgt . .
— 201500

201500
—
—

MMV

WWW

z

WMWNU

MV

:MW
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